Niederschrift

Uber die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Laboe
(LABOE/GV/06/2014) vom 03.09.2014

Anwesend:

Burgermeister
Herr Walter Riecken

1. stellv. Burgermeister
Frau Wiebke Eschenlauer

2. stellv. Burgermeister
Herr Stephan Matthiesen

3. stellv. Blrgermeister
Herr Hubertus Doéttelbeck

Mitglieder
Herr Jens Dittmann-Wunderlich

Herr J6rg Erdmann

Herr Horst Etmanski

Frau Julia Hansen

Frau Verena Kay

Herr Walter Kreft

Herr Jan Kruse

Frau Inken Kuhn

Herr Carsten Leonhardt
Herr Ralf Mattern

Frau Ulrike Mordhorst
Herr Oliver Nazareth

Frau Ulrike Nowack

Herr Martin Opp

Herr Ginter Petrowski
Herr Dieter Rauschenbach
Herr Ulrich Schaefer

Frau Beke Schoneich-Beyer
Herr Jirgen Schrdder

von der Verwaltung
Herr Sonke Korber

Gaste
Herr Martin Gottsch

Presse
Herr Thomas Christansen
Frau Philine Stoltenberg

Protokollfiihrer/in
Frau Mirjam Hirsch

Abwesend:
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Mitglieder

Frau Annette Kleinfeld fehlt entschuldigt.

Frau Margit Wunderlich fehlt entschuldigt.

Beginn: 19:00 Uhr

Ende 20:45 Uhr

Ort, Raum: 24235 Ostseebad Laboe, Schulstraf3e 1, im Geb&aude der

Grundschule (Cafeteria)

Tagesordnung:

- Offentliche Sitzung -

1.

2.

10.

11.

12.

13.

Eroffnung und BegrufRung

Anderung oder Erganzung der Tagesordnung (Dringlich-
keitsantrage)

Beschlussfassung uiber die unter Ausschluss der Offentlich-
keit zu beratenden Tagesordnungspunkte

Einwohnerfragestunde

Niederschriften der Sitzungen der Gemeindevertretung vom
21.05.2014 und 02.07.2014 und Bekanntgabe der in nichtof-
fentlicher Sitzung gefassten Beschlisse

Bericht des Bilrgermeisters

Feststellung des Jahresabschlusses des Gemeindebetrie-
bes der Gemeinde Ostseebad Laboe fir das Wirtschaftsjahr
2013 und Behandlung des Jahresergebnisses - Beratung
und Beschluss

UberplanmaRige Verpflichtungsermachtigung fir den Be-
triebsteil Bauhof fur das Jahr 2015

1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2014 des Gemeindebe-
triebes der Gemeinde Ostseebad Laboe

VI. Nachtrag zur Satzung uber die Stral3enreinigung in der
Gemeinde Ostseebad Laboe

2. Nachtragssatzung zur Satzung tber die Benutzung der
offenen Ganztagsschule der Gemeinde Ostseebad Laboe

Verteidigungsanlage Jagersberg - Mole, Einrichtung militari-
scher Schutzbereich -Stellungnahme der Gemeinde

Bekanntgaben und Anfragen

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Laboe vom 03.09.2014

Vorlagennummer:

LABOE/BV/794/2014

LABOE/BV/800/2014

LABOE/BV/787/2014

LABOE/BV/776/2014

LABOE/BV/788/2014

LABOE/BV/789/2014
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- Offentliche Sitzung -

TO-Punkt 1: Eroffnung und Begrif3ung

Der Vorsitzende eroffnet die Sitzung um 19.00. Uhr und begriif3t die Anwesenden, insbeson-
dere die Gaste und die Presse. Er stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolg-
te und die Beschlussfahigkeit gegeben ist.

TO-Punkt 2:

ge)

Anderung oder Erganzung der Tagesordnung (Dringlichkeitsantra-

Die Tagesordnung moége insoweit gedndert werden, dass die Tagesordnungspunkte 8 und 9
in der Reihenfolge getauscht werden.

Beschluss: Die Tagesordnung wird dahingehend veréndert, dass die TOPs 8 und 9 ge-
tauscht werden.

Damit ergibt sich folgende neue Tagesordnung:

- 6ffentliche Sitzung -

1.

2.

10.

Er6ffnung und Begriif3ung

Anderung oder Erganzung der Tagesordnung
(Dringlichkeitsantrége)

Beschlussfassung Uber die unter Ausschluss der
Offentlichkeit zu beratenden Tagesordnungspunkte

Einwohnerfragestunde

Niederschriften der Sitzungen der Gemeindevertre-
tung vom 21.05.2014 und 02.07.2014 und Bekannt-
gabe der in nichtdffentlicher Sitzung gefassten Be-
schlisse

Bericht des Blurgermeisters

Feststellung des Jahresabschlusses des Gemeinde-
betriebes der Gemeinde Ostseebad Laboe fir das
Wirtschaftsjahr 2013 und Behandlung des Jahreser-
gebnisses - Beratung und Beschluss

UberplanméaBige Verpflichtungsermachtigung  fir
den Betriebsteil Bauhof fur das Jahr 2015

1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2014des Gemein-
debetriebes der Gemeinde Ostseebad Laboe

VI. Nachtrag zur Satzung uUber die StralRenreinigung
in der Gemeinde Ostseebad Laboe

* LABOE/BV/794/2014

LABOE/BV/800/2014

LABOE/BV/787/2014

* LABOE/BV/776/2014
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11. 2. Nachtragssatzung zur Satzung Uber die Benut- LABOE/BV/788/2014
zung der offenen Ganztagsschule der Gemeinde
Ostseebad Laboe

12. Verteidigungsanlage Jagersberg - Mole, Einrichtung * LABOE/BV/789/2014
militarischer Schutzbereich -Stellungnahme der
Gemeinde

13. Bekanntgaben und Anfragen

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden bei entsprechender Beschlussfas-

sung voraussichtlich unter Ausschluss der Offentlichkeit behandelt:

- nicht6ffentliche Sitzung -

14. Auftragsvergabe Feuerwehrfahrzeug — Eilentschei- LABOE/IV/801/2014
dung des Bilrgermeisters

15. Erneuerung 2. Fahranleger Nordmole - Beratung und * LABOE/BV/798/2014
Beschluss

16. Erneuerung ,,Steganlagen G, | und J“ im Yachthafen * LABOE/BV/799/2014
Laboe, hier: Auftragsvergabe - Beratung und Be-
schluss

17. Ankauf Rosengarten * LABOE/BV/796/2014

18. Bekanntgaben und Anfragen

Stimmberechtigte: 22
Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 3: Beschlussfassung tiber die unter Ausschluss der Offentlichkeit zu

beratenden Tagesordnungspunkte

Der Burgermeister lasst tiber den Ausschluss der Offentlichkeit der in nichtéffentlicher Sit-
zung zu beratenden Tagesordnungspunkte abstimmen.

Beschluss:
Die in der Tagesordnung im nichtoffentlichen Teil genannten Tagesordnungspunkte werden
unter Ausschluss der Offentlichkeit behandelt.

Stimmberechtigte: 22
Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 4: Einwohnerfragestunde

Herr Ralf Mattern erscheint.
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Eine Birgerin mochte wissen, warum die Offnungszeiten der Schwimmhalle vor der Ent-
scheidung des Birgerentscheides verandert werden und ob die Kindertobestunde damit ent-
fallt.

Darauf antwortet Herr Riecken, die Veréanderung der Schlie3zeiten habe organisatorische
Griinde, da einer der Schwimmmeister einen Lehrgang besuchen und Uberstunden abbauen
werde. Die Offnungszeiten verringern sich von 55 auf 48 Stunden, die Abendschwimmstun-
den bleiben erhalten, die Mittagspause wird fur die Mitarbeiter verlangert. Die Kindertobe-
stunden bleiben auch erhalten, sie wird am Wochenende bestehen bleiben und der Freitags-
termin wird

wabhrscheinlich montags oder dienstags stattfinden.

Die Reduzierung der Schlie3zeiten der Sauna habe im Gegensatz zum Schwimmbetrieb rein
finanzielle Griinde, da die Besucherzahlen drastisch zurtickgegangen seien.

Herr Randau winscht, dass die Berechnungsmodelle des Herrn Thon zur Meerwasser-
schwimmhalle noch mal erlautert werden.

Er wird darauf hingewiesen, dass diesem Wunsch nicht in einer Gemeindevertretersitzung
entsprochen werden kann, er durfe sich aber an die Verwaltung werden und Werkaus-
schussprotokolle der Vergangenheit zu diesem Thema einsehen.

Herr Randau bemerkt weiterhin, ihm ware die Umgestaltung des Hafenumfeldes vom Er-
scheinungsbild viel zu steril und auf3erdem erscheint ihm die Umsetzung der Bauarbeiten,
insbesondere die Unterfutterung der Treppe nicht fachgerecht, es kdme bereits zur Pfltzen-
bildung.

Der Birgermeister entgegnet, er wirde der Fachfirma vollstes Vertrauen schenken. Herr
Etmanski habe im Vorfeld Nachberechnungen zur Statik und anderen Vorgaben der Baufir-
ma gemacht und konnte nichts Negatives feststellen.

Ein Birger erkundigt sich, ob es schon eine Entscheidung gabe, die die Erweiterung der 30-
Zone vom Ortskern bis zur Ortsgrenze betréfe.

Amtsdirektor Kéber kann hierzu nicht direkt Stellung nehmen, verspricht aber, den Sach-
stand beim Ordnungsamt zu erfragen und nachzureichen.

Herr Randau merkt an, ihm sei aufgefallen, dass Frischwasser ins Hafenbecken flieRe, wel-
ches Uber eine sehr gute Qualitat verfiige und er dieses gerne abfillen wiirde.

Herr Riecken fiihrt dazu aus, bei den Arbeiten am Hafen sei man auf ein Wasserrohr gesto-
Ben, das Wasser flhre und nirgends verzeichnet war. Ein Aufruf habe die Erkenntnis ge-
bracht, in friheren Jahren gab es einen 6ffentlichen Brunnen in Laboe, der durch Quellwas-
ser gespeist wurde Dieser wurde irgendwann zugeschuttet und das Quellwasser ins Hafen-
becken geleitet. Die Wiederherstellung eines 6ffentlichen Brunnens ware mit so hohen Auf-
lagen verbunden, z.B. der Sicherstellung der Trinkwasserqualitat und den dazugehérigen
Kontrollen, dass die Gemeinde sich dazu entschlossen habe, das Wasser weiter einzuleiten.

Herr Randau wendet sich an die Allgemeinheit und spricht eine Einladung zur Blrgersprech-
stunde aus. Diese werde am 19.09.2014 in den ,Seeterrassen” stattfinden.

TO-Punkt 5: Niederschriften der Sitzungen der Gemeindevertretung vom
21.05.2014 und 02.07.2014 und Bekanntgabe der in nichtoffentli-
cher Sitzung gefassten Beschlusse

Die Niederschriften der Sitzungen der Gemeindevertretung vom 21.05.2014 und Bekanntga-
ben der in nichtoffentlicher Sitzung gefasten Beschliisse werden genehmigt.
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Stimmberechtigte: 23

Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0

TO-Punkt 6: Bericht des Blrgermeisters

Herr Blrgermeister Riecken berichtet, es gébe jetzt einen vorlaufigen Ablaufplan fir die Ar-
beiten im Freya-Frahm-Haus. Die Entrimpelung sei erfolgt, die E-Heizung werde derzeit
abgebaut und die Maler-und Dacharbeiten im Aul3enbereich stiinden als Nachstes an.

Zu den Offnungszeiten der Schwimmhalle habe er sich schon in der Einwohnerfragestunde
gedulert, er mochte aber noch erganzen, dass die Besucherzahlen im August sehr gut ge-
wesen sein, was auch dem Wettereinbruch geschuldet sei. 4354 Gaste wurden gezahlt, im
Juli nur 2544, Die Einnahmen incl. der Vermietung an das Foérdefestival betriigen 36.385
Euro; allerdings fiel die Strandkurabgabe im August geringer aus, als saisonublich.

Der F-Plan hat die Genehmigungs- und Bekanntmachungsphase durchlaufen und Rechts-
kraft erlangt. Die Flachen, die als GWT sind, mussten bei der Aufstellung eines B-Planes
genauer bezeichnet werden.

TO-Punkt 7: Feststellung des Jahresabschlusses des Gemeindebetriebes der
Gemeinde Ostseebad Laboe fir das Wirtschaftsjahr 2013 und Be-
handlung des Jahresergebnisses - Beratung und Beschluss
Vorlage: LABOE/BV/794/2014

Da der Prifbericht bereits im Werkausschuss vorgestellt und erlautert wurde, gibt es hierzu
keine weiteren Wortmeldungen.

Die Gemeindevertretung folgt den Empfehlungen des Werk- und des Finanzausschusses,
zum Jahresabschluss des Eigenbetriebes der Gemeinde Ostseebad Laboe und fasst fol-
genden

Beschluss:

1. Der Prifbericht tGber die Jahresabschlusspriifung 2013 des Gemeindebetriebes der
Gemeinde Ostseebad Laboe wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Jahresabschluss 2013 des Eigenbetriebes der Gemeinde Ostseebad Laboe wird
einer Bilanzsumme in Aktiva und Passiva von 4.626.279,26 EUR in der gepriften
Fassung festgestellt.

3. Die Gewinn- und Verlustrechnung fur das Wirtschaftsjahr 2013, die mit einem Verlust
von 621.757,92 EUR abschlief3t, wird festgestellt.

4. Die Betriebsteile sind mit folgenden Abschliissen am Betriebsergebnis beteiligt:

Tourismusbetrieb -41.210,43 EUR
Hafenbetrieb -57.514,75 EUR
Meerwasserschwimmbhalle -520.913,03 EUR
Bauhof -2.119,71 EUR

Der Verlust des Eigenbetriebes ist durch die Gemeinde Ostseebad Laboe auszuglei-
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chen.

5. Es erfolgten Abschlagszahlungen auf die Verlustzuweisung fur das Wirtschaftsjahr
2013 in Hohe von 620.600 Euro. Die Differenz zum festgestellten Jahresverlust
(621.757,92 EUR) in H6he von 1.157,92 EUR ist durch Zahlung dieser Summe im
Jahr 2014 von der Gemeinde Ostseebad Laboe auszugleichen.

Stimmberechtigte: 23
Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 8: UberplanmaRige Verpflichtungsermachtigung fir den Betriebsteil

Bauhof fiir das Jahr 2015
Vorlage: LABOE/BV/800/2014

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschliel3t die bisher im WP 2014 vorgesehene Verpflichtungser-
machtigung von 70.000 EUR fir die Anschaffung eines Holder-Schleppers fir den Bauhof
auf 89.000 EUR zu erhdhen.

Stimmberechtigte: 23
Ja-Stimmen: 22 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 1 | Befangen: 0
TO-Punkt 9: 1. Nachtrag zum Wirtschaftsplan 2014 des Gemeindebetriebes der

Gemeinde Ostseebad Laboe
Vorlage: LABOE/BV/787/2014

Herr Riecken erlautert die bereits im Werkausschuss vorberatene Vorlage hinsichtlich des 1.
Nachtrages zum Vermogensplan 2014. Der Beschlussvorschlag muss um die zu TOP 8 ge-
nannten Verpflichtungsermachtigen erganzt werden.

Insgesamt erhdhen sich die Auszahlungen im Vermogensplan des Jahres 2014 um
170.000,-- EUR. In Ermangelung anderweitiger Finanzierungsalternativen muss dement-
sprechend auch der Gesamtbetrag der Kredite um 170.000,00 EUR angehoben werden
(von bisher 551.600,00 EUR auf nunmehr 721.600,00 EUR) und der Gesamtbetrag der Ver-
pflichtungserméchtigungen von bisher 70.000Euro auf 89.000 Euro.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschliefdt, den als Anlage beigefligten 1. Nachtrag zum Wirt-
schaftsplan 2014 des Gemeindebetriebes der Gemeinde Ostseebad Laboe mit seinen Anla-
gen geman Entwurf festzustellen.

Stimmberechtigte: 23
Ja-Stimmen: 19 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 4 | Befangen: 0
TO-Punkt 10: VI. Nachtrag zur Satzung Uber die StraRenreinigung in der Ge-

meinde Ostseebad Laboe
Vorlage: LABOE/BV/776/2014
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Die Vorlage wurde bereits im Bauausschuss vorberaten und die Empfehlung fur den Be-
schluss der Anderungssatzung ausgesprochen.

Beschluss: )
Die Gemeindevertretung beschliel3t, die VI. Anderungssatzung zur Satzung Uber die Stra-
Renreinigung in der Gemeinde Ostseebad Laboe gemal Entwurf.

Stimmberechtigte: 23
Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 11: 2. Nachtragssatzung zur Satzung uUber die Benutzung der offenen

Ganztagsschule der Gemeinde Ostseebad Laboe
Vorlage: LABOE/BV/788/2014

Der Burgermeister erlautert kurz, die Notwendigkeit der Satzungsanderung. Um die Eltern-
wlnsche nach erweiterten Betreuungszeiten umsetzen zu kénnen und auch eine Abrech-
nung maoglich zu machen, ist die Erweiterung der bestehenden Satzung laut Vorlage nétig.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschlie3t die 2. Nachtragssatzung zur Satzung lber die Benut-
zung der Offenen Ganztagsschule der Gemeinde Ostseebad Laboe (Benutzungs- und Ge-
bihrensatzung — BGSOGTS) gemalfd Entwurf. Die Satzung tritt riickwirkend zum 01.08.2014
in Kraft.

Stimmberechtigte: 23
Ja-Stimmen: 23 Nein-Stimmen: 0 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 12: Verteidigungsanlage Jagersberg - Mole, Einrichtung militarischer

Schutzbereich -Stellungnahme der Gemeinde
Vorlage: LABOE/BV/789/2014

Die Darstellung des Sachverhaltes erfolgte bereits in der Bauausschusssitzung vom
26.08.2014.

Der in der Vorlage genannte Beschlussvorschlag wurde in dieser Sitzung geéandert und lau-
tet: ,Der Bauausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung folgende Beschlussfassung:

Die Gemeinde Laboe nimmt die Einrichtung eines militarischen Schutzbereiches zur Kennt-
nis und wird dem geplanten Schutzbereich gem&R der Schutzbereicheinzelforderung bei
ihren zukunftigen Planungen berlcksichtigen.*

Herr Schaefer mochte das Thema néher erlautert haben, er fihlt sich nicht ausreichend in-
formiert und stellt den Antrag die Vorlage zurtickzustellen.

Beschlussvorschlag: Die Vorlage Nr. LABOE/BV/789/2014 soll heute nicht abschlieRend
beraten werden.

Stimmberechtigte: 23

Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 16 | Enthaltungen: 1 | Befangen: 0
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Beschluss:

Die Gemeinde Laboe nimmt die Einrichtung eines militéarischen Schutzbereiches zur Kennt-
nis und wird den geplanten Schutzbereich gemalf der Schutzbereicheinzelforderung bei ih-
ren zukunftigen Planungen bericksichtigen.

Stimmberechtigte: 23
Ja-Stimmen: 16 Nein-Stimmen: 7 | Enthaltungen: 0 | Befangen: 0
TO-Punkt 13: Bekanntgaben und Anfragen

Herr Riecken gibt folgende Termine bekannt :

09.09.2014: Eine Veranstaltung in der Lesehalle fur alle Gemeindevertreter und birgerlichen
Mitglieder zum Thema ,Ausbaubeitragsrecht®, referieren werden Rechtsanwalt Witt und
Amtsdirektor Kérber.

Die Finanzausschusssitzung findet am 17.09.2014 (nicht 18.09.2014) statt.
Die Werkausschusssitzung, vorgesehen fir den 17.09.2014, wurde gestrichen.

Am 09.10.2014 soll die diesjahrige Haushaltklausur in der Lesehalle abgehalten werden.
Bis dahin sollte der Haushaltserlass des Innenministers vorliegen.
Herzlich willkommen sind alle Gemeindevertreter und burgerl. Mitglieder.

Frau Hansen mdchte wissen, ob es rechtens sei, dass der Birgermeister Beitrage fir das
Heft ,Laboe Aktuell* kirzt oder herausnimmt. Anlass dazu gibt ein Schreiben des TVL, indem
sich beschwert wird, dass eine Aufforderung wie beziglich der Schwimmhalle zu wéhlen sei,
gestrichen wurde.

Herr Riecken nimmt direkt dazu Stellung und erklart, in den Herausgabegrundsatzen sei ge-
regelt, dass die ortlichen Vereine und Verbénde keinen Rechtsanspruch auf die Veroffentli-
chung ihrer Texte haben und erkennbare parteipolitische Tendenzen nicht erkennbar sein
darfen.

Es wurden mehrere Artikel gekirzt, auf die kostenpflichtigen Anzeigen habe er als Burger-
meister

keinen Einfluss.

Herr Dittmann-Wunderlich méchte wissen, ob die Nachbereitung des Forde Festivals bereits
abgeschlossen sei, da der Strand noch erhebliche Verunreinigungen aufweist.
Hierzu erhélt er die Antwort, die Strandreinigungsmaschine sei noch im Einsatz.

Frau Nowack erkundigt sich, ob die neuen Strandzaune noch gestrichen wiirden. Dieses
konnte bejaht werden, mit dem Hinweis, dass die Pfosten entsprechend gekurzt wirden.

Herr Leonhardt regt an, man moége zukiinftig bei Fahrzeugneuanschaffungen eine Gegen-
Uiberstellung Kauf und Leasing in der Beschlussvorlage aufzeigen.

Der offentliche Teil endet um 19.45 Uhr mit einer kurzen Pause.

Beginn des nicht 6ffentlichen Teils um 20.00 Uhr.
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gesehen:

Riecken Hirsch Sonke Korber
- Burgermeister - - Protokollfaihrer - - Amtsdirektor -

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Laboe vom 03.09.2014 Seite 10 von 10



	FLD_SITEXT
	Kopf_Sidat
	Anwesenheit
	Name
	Entschuldigt
	BM_Text1
	Text
	Vorlage
	Tagesordnung
	Betreff
	Nummer
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	Zu
	BM_TEXT2

